
Schwäbisch Hall

Integreat-App hilft beim Ankommen

[21.03.2018] Wer aus dem Ausland nach Schwäbisch Hall kommt, kann sich ab
sofort mit der Integreat-App schnell und kostenlos über seinen neuen Wohnort
informieren.

Die baden-württembergische Stadt Schwäbisch Hall präsentiert ihre Integreat-App. Seit Anfang März gibt

es den kostenlosen Alltagsguide, der Geflüchtete zu den Themen Wohnen und Leben, Sprachkurse, Jobs

und Bildung, Gesundheit und Familie informiert. Entwickelt wurde die Integreat-App von der Stadt

Schwäbisch Hall zusammen mit dem Freundeskreis Asyl Schwäbisch Hall und der Volkshochschule (vhs).

Das technische Know-how stellte nach Angaben der Kommune die Tür an Tür Factory in Augsburg zur

Verfügung, die deutschlandweit bereits rund 40 Kommunen bei der Umsetzung der auf lokale Bedürfnisse

abgestimmten App unterstützt hat (wir berichteten).

Franziska Hof, Pressesprecherin der Stadt Schwäbisch Hall, sagt: „Viele Ämter und Einrichtungen

betreuen Geflüchtete und Neubürgerinnen und -bürger aus dem Ausland in den unterschiedlichsten

Lebensbereichen. Dieses Wissen wollten wir in der App bündeln, um ihnen den Einstieg in ihr neues

Leben zu erleichtern.“

Die App gibt auf Deutsch, Englisch, Farsi und Arabisch Auskunft zu wichtigen Behördengängen, informiert

über Ansprechpartner, Fördermöglichkeiten und Freizeitangebote. „Schwäbisch Hall ist eine multikulturelle

Stadt. Integreat richtet sich deshalb nicht nur an Geflüchtete, sondern auch an Zugewanderte aus dem

Ausland“, sagt Oberbürgermeister Hermann-Josef Pelgrim. Die Kosten für die Übersetzungen und den

technischen Support trägt die Stadt Schwäbisch Hall. Die App kann sowohl für Geräte mit iOS- als auch

mit Android-Betriebssystem kostenlos heruntergeladen werden und ist auch offline verfügbar.
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